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> Der Nachweis über die abgelegte 
Ausbildung zur Ärztin oder zum 

Arzt für Allgemeinmedizin und zum 
Facharzt wird in Österreich durch ein 
sogenanntes Rasterzeugnis gewährleis
tet. Der ITDienstleister InfraSoft hat 
dazu in Zusammenarbeit mit Professor 
Oliver Kimberger von der Medizinischen 
Universität Wien eine eigene Soft
warelösung geschaffen.
In dem »Ausbildungscockpit« können In
formationen abgefragt, bearbeitet und 
in Statistiken abgebildet werden. »Jeder 
und jede Beteiligte kann so ganz einfach 
den Fortschritt der Ausbildung überbli
cken und dokumentieren. Am Ende wird, 
basierend auf den erfassten Daten, voll
automatisch ein formal korrektes Ras
terzeugnis erstellt«, beschreiben Heinz 
Tuma und Peter Fleischmann, die Ge
schäftsführer von InfraSoft Datenser
vice.
Die Akzeptanz der Lösung ist groß: Vom 
ersten Tag an wurde das Cockpit von 
den Assistenzärztinnen und ärzten in

> Die TruArc Weld 1000 von 
Trumpf Maschinen ist eine au

tomatisierte Zelle für Handschwei
ßen, die schon bei kleinen Losgrößen 
profitabel ist. Die Schweißzelle ist ei
ne komplett ausgestattete Werkzeug
maschine inklusive Absaugung, Um
hausung mit Blendschutz und Sicher
heitstechnik. Der kollaborative Robo
ter verfügt über einen Kollisions
schutz, über Taster am Schweißbren
ner wird der Start und Endpunkt di
rekt eingegeben. Die Anwender be
wegen dazu den Roboterarm einfach 
manuell von Wegpunkt zu Wegpunkt. 
Mit einem interaktiven ELearning
Modul wird den Nutzern alles beige

Erfolgsgeschichte seit 2016
seit vier Jahren ist ein digitales »ausbildungscockpit« 
 erfolgreich in der meduni Wien im einsatz. es bietet über-
blick und elektronische dokumentation in der ausbildung 
von ärztinnen und ärzten.

wegs erfreulich. Vor allem die Transpa
renz der Ausbildung wurde positiv her
vorgehoben», verrät Erich Stadler – der 
Entwickler bei InfraSoft, der das Ausbil
dungscockpit maßgeblich technisch um
gesetzt hat.
»Wir wünschen uns natürlich, dass noch 
weitere Krankenhäuser unsere Soft
warelösung nutzen. Es ist eine übersicht
liche, userfreundliche und einfach zu be
dienende Software, die in effizienter Art 
und Weise unterstützt«, appelliert Peter 
Fleischmann. Das Projekt wurde 2020 
für den ITWirtschaftspreis eAward in 
der Kategorie Aus und Weiterbildung 
nominiert. »Das bestätigt uns in unserer 
Arbeit«, sind die Digitalisierungsexper
ten stolz.

Vereinfachen mit dem Ausbildungscockpit administrative Abläufe in der Ausbildung: Heinz Tuma und 
Peter Fleischmann (Infrasoft), Oliver Kimberger (Medizinische Uni Wien) und Erich Stadler (Infrasoft).

tensiv verwendet. Nutzerfreundlichkeit 
ist hier das große Thema, die Lösung ist 
einfach erlernbar. Für die Entwickler 
galt, unterschiedliche, auf Nutzergrup
pen angepasste Oberflächen in einer 
Software zu vereinen. Schließlich hat ei
ne Ärztin in Ausbildung andere Anfor
derungen an das digitale Werkzeug als 
ihre Mentorin oder ein Personalmana
ger. »Die Rückmeldungen waren durch

»Sprechen auch jene an, die kaum  
Schweissfachkräfte finden«
über e-learning-inhalte des maschinenherstellers trumpf können schWeisszellen 
auch ohne präsenzschulung in betrieb genommen, programmiert und bedient Werden.

Christa Furtmüller mit ihrem E-Learning- und 
Maschinenbau-Projektteam Markus Kasper, 
Günther Daucha und Thomas Reiter bei Trumpf 
Maschinen.

bracht, um sofort loslegen zu können. 
»Wir haben mit diesem Produkt Neuland 
beschritten: Erstmals ist eine Werkzeug
maschine gänzlich ohne Präsenzschu
lung in den Markt eingeführt worden«, 
berichtet Christa Furtmüller. Sie verant

wortet den Bereich ELearning bei 
Trumpf Maschinen. »Wir bieten so viel 
Interaktivität wie möglich, um die Lern
motivation beständig hoch zu halten. 
Zwischenfragen garantieren, dass die 
Lernenden immer wieder reflektieren 
können, ob sie alles richtig verstanden 
haben.« Mit der TruArc Weld 1000 will 
der Hersteller aus Pasching, Oberös
terreich, auch Unternehmen anspre
chen, die kaum ausgebildete Schweiß
fachkräfte finden. Da die Lerninhalte 
jederzeit aufgerufen werden können, 
verringert sich die Fehlerquote bei der 
Wartung und Bedienung. Links zum E
Learning sind mit an der Maschine 
platzierten QRCodes zugänglich . 

christofheiss
Rechteck
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